
Kommt,
lasst uns 
unsern Kindern
leben!

Friedrich Fröbel

Wie kommt mein Kind zur Schule?

Viele Kinder aus Limbach-Oberfrohna und den Ortstei-
len nutzen die Möglichkeit des Linienbusverkehres. 
Die Kosten werden entsprechend den jeweils gelten-
den Richtlinien vom Landkreis Chemnitzer Land 
gefördert. Darüber hinaus organisieren Eltern auch  
Fahrgemeinschaften.  

Wie erfolgt die Anmeldung?
Gerne kann im Vorfeld ein persönliches Gespräch mit 
der Schulleiterin oder den Lehrern geführt werden. 
Anmeldeformulare erhalten Sie vor Ort oder auf unse-
rer Internetseite www.ev-schule-braeunsdorf.de.  
Bei Einschulung in die erste Klasse findet die Schul-
tauglichkeitsuntersuchung im zuständigen staatlichen 
Schulbezirk statt.

Evangelische Grundschule 
Bräunsdorf/Limbach-Oberfrohna e.V.

Untere Dorfstraße 47
09212 Limbach-Oberfrohna/Bräunsdorf
Schulleiterin: Christa Kirchner
Telefon:	 03722 409459
Telefax:	 03722 599472
E-Mail: info@ev-schule-braeunsdorf.de
www.ev-schule-braeunsdorf.de

Bankverbindungen:
Sparkasse Chemnitz	
IBAN DE50 8705 0000 3511 0048 28	
Raiffeisenbank Burgstädt
IBAN DE53 8706 9077 0396 0002 37 cr
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Welche Möglichkeiten gibt es  
nach dem Unterricht?

In Trägerschaft des Advent-Kinderhauses e.V. wird 
im Nebengebäude der Schule ein Schulhort betrieben, 
in dem die Kinder täglich bis 17 Uhr betreut werden 
können. Die Finanzierung erfolgt entsprechend der in 
der Stadt Limbach-Oberfrohna geltenden Regelung.
Außerdem bieten wir umfangreiche und vielfältige 
Ganztagsangebote, an denen die Schulkinder 
nachmittags teilnehmen können.



Wer sind wir?
Die Evangelische Grundschule Bräunsdorf besteht seit Au-
gust 2002. Seit Dezember 2006 ist sie staatlich anerkann-
te Ersatzschule. Träger der Schule ist der eingetragene 
Verein „Evangelische Grundschule Bräunsdorf/Limbach-
Oberfrohna e.V.“. Die Lehrer an unserer Schule sind ausge-
bildete Pädagogen mit staatlich anerkannten Abschlüssen. 
Sie bekennen sich zu den in unserer Konzeption festge-
legten christlichen Grundsätzen und arbeiten in diesem 
Sinne mit den Schülern und ihren Eltern.

Liebe Eltern,
neben den staatlichen Schulen sind im Grundgesetz 
ausdrücklich Schulen in freier Trägerschaft als Ergänzung 
der Schullandschaft vorgesehen. Durch ihren weit
gefassten Rahmen zur eigenen Gestaltung und Profilierung 
sollen die anerkannten Ersatzschulen zur Vielfalt beitra-
gen. Der Besuch einer Schule in freier Trägerschaft ist ein 
gesetzlich verbrieftes Recht der Eltern auf freie Wahl 
einer Grundschule. Im Gegensatz zu staatlichen Schulen 
gilt an freien Schulen nicht das Wohnortprinzip. Vielleicht 
stehen auch Sie gerade vor der wichtigen Entscheidung, 
eine Schule für Ihr Kind auszuwählen. Die Grundschulzeit 
ist für die Entwicklung Ihres Kindes von großer Bedeu-
tung. Umso sorgfältiger sollten Sie sich über die künftige 
Schule Ihres Kindes informieren. Falls Sie bei Ihrer Wahl 
auch die Evangelische Grundschule Bräunsdorf in Betracht 
ziehen, wollen wir hier Antwort auf die wichtigsten 
Fragen geben.

Was sind unsere Ziele?
Die freie Evangelische Grundschule Bräunsdorf versteht 
sich als eine mögliche Alternative zur staatlichen 
Schule. Sie steht allen Kindern unabhängig von ihrer 
ethnischen oder sozialen Herkunft und ihrer religiösen 
Prägung offen. Das uns in der Bibel gegebene Men-
schenbild ist Leitmotiv für unsere pädagogische Arbeit. 
Der christliche Glaube ist Basis und Ausgangspunkt  
für unser pädagogisches Konzept. Ein weiterer 
Schwerpunkt ist die musische Erziehung. Aber auch 
die besondere Geborgenheit der ländlichen Idylle 
von Bräunsdorf sowie das ökologische Lernen im 
„Grünen Klassenzimmer“ bereichern den Unterricht.  
Wir legen Wert darauf, die Kinder ganzheitlich zu sehen 
und zu fördern. Unsere Schüler sollen sich zu frohen 
und lebenstüchtigen Persönlichkeiten entwickeln und 
Vergebungsbereitschaft und gegenseitiges Vertrauen 
erlernen. 

Worin unterscheiden wir uns  
von staatlichen Schulen?

An unserer Schule wird das gleiche Wissen wie an 
staatlichen Schulen vermittelt. Es gelten die 
Lehrpläne des Freistaates Sachsen, die Stundentafel 
und die Bewertungskriterien. Der Abschluss der 
Evangelischen Grundschule Bräunsdorf ist dem der 
staatlichen Schulen gleichwertig und offiziell 
anerkannt. Neben dem durch die staatlich vorgegebe-
nen Lehrpläne geforderten Unterrichtsstoff sprechen 
wir in verschiedenen Zusammenhängen mit den 
Kindern über maßgebliche Aussagen der Bibel. Der 
Morgenkreis als Start in den Tag ist fester Bestandteil 
des Schulalltags. Es gibt für alle Kinder wöchentlich 
zwei Stunden Religion. In regelmäßigen Abständen 
finden Schulgottesdienste statt. Eine enge Beziehung 
zur Bräunsdorfer Kirchgemeinde wird gepflegt.

Wie viele Schüler sind in einer Klasse?

Wir streben eine Klassenstärke von maximal 20 
Schülern an.

Was kostet der Besuch unserer Schule?
Die Evangelische Grundschule Bräunsdorf finanziert 
sich aus Zuschüssen, Mitgliedsbeiträgen der Ver-
einsmitglieder, Spenden und Schulgeldern. Eltern 
bezahlen derzeit monatlich 60 Euro. Für Familien, 
bei denen mehrere Kinder zeitgleich in Bräunsdorf 
beschult werden, erfolgt eine finanzielle Staffelung 
dieses Betrages. 


